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VI
Schluß

Concordia Grube
An 4 langen glänzend ausgestatteten Tafeln war kalte

Küche serllirt an Speisen und Getränken jeglicher Art so
viel vorhanden daß die doppelte Anzahl Gäste fast hätte
bewirthet werden können Die Bedienung der Gäste hatten
Bergleute in ihren malerischen Trachten übernommen und
mit einer Aufmerksamkeit durchgeführt die von allen Fest
esten rühmend anerkannt wurde Während des Essens
wurde uns noch eine sehr erfreuliche Nachricht zu theil
indem plötzlich Herr Berghauptmann von Heyden Rynsch
die kaiserliche Antwort auf das am Donnerstag gelegent
lich des Festessens abgesandte Begrüßungstelegramm an
Se Majestät erhielt Dasselbe war von Halle nach Nach
terstädt nachgesandt worden Bei Verlesung des kaiser
lichen Dankes erhob sich die Versammlung und hörte ste
hend den Wortlaut an Dersselbe lautete Seine Ma
jestät der Kaiser lassen für die freundliche Be
grüßung des 4 allgemeinen deutschen Bergmanns
tages freundlichst danken von Lucanus Geh
Cabinetsrath Natürlich stimmte die Versammlung
dreimal begeistert in das dreifache Hoch auf den Kaiser ein
und sang den ersten Vers der von der Musik mtonirten
Nationalhymne Es entwickelte sich bald eine recht ani
mirte feuchtfröhliche Stimmung die sich stellenweis so laut
äußerte daß von einem Verstehen der verschiedenen Toaste
und Ansprachen nicht gut die Rcde sein konnte Die Ver
waltung der Concordig hatte wie gesagt alles aufgeboten
um m dem kurzen Aufenthalt den Gästen möglichst viel
zu bieten sowohl was Belehrung in technischer Hinsicht
sowie gastfreundschaftliche Zuvorkommenheit anlangt Die
Festtheilnehmsr gaben ihrem Danke auf Veranlassung eines
Fachgenossen durch ein dreifaches Glück auf Ausdruck

Uhr erfolgte die Weiterfahrt nach Thale an der
sich fast sämmtliche Mitglieder betheiligten nur Vereinzelts
aus der nächsten Umgebung blieben zurück Gcgen 7
Uhr langte der imposante Extrazug in Thale an auf dem
Bahnhofe von einer ungeheuren Menschenmenge empfangen
E n aufgestelltes Muslkcorps intonirte die Königshymne
Die einzelnen Hotels hatten Diener mit auf den Bahnhof
mit fahrenden Tafeln die Namen jedes einzelnen Hotels
tragend entsandt und somit den Ankommenden die Auf
sindung des refervicten Quartiers wesentlich erleichtert
Nachdem man sich in seinem Quartier etwas heimisch ge
macht und von der Bahnfahrt etwas restaurirt begannen
die Festtafeln in den Sälen des Hotel Zehnvfvnd
und Ritter Bodo Im Eingang des Diners im
ersteren erhob sich Herr BerghauptmaunvonHeyden Rynsch
und gedachte ir herzlichen Worten des so plötzlich ver
storbenen Kameraden des Herrn K K Berghauptmamis
Lhotskh Prag Die Festtheilnehmer ehrten das Andenken
des Verblichenen durch Erheben von den Sitzen Im
weiteren Verlaufe brachte derselbe Redner noch ein drei
faches Glück auf dem 5 Allgemeinen deutschen Berg
mannstag in Breslau 18S2 aus indem er gleichzeitig
die Hoffnung anssprach möglichst viele der Anwesenden
dort wiederzusehen Die Vorschläge für die Zusammen
setzung des nach dem am Donnerstag gefaßten Beschluß
einzusetzenden ständigen Ausschusses fanden die Billigung
der Versammlung Demselben werden folgende Herren
angehören Oberbergrath Merbach Freyberg Berghaupt
mann Ottiliae Breslau Geheimer O B R Freund Berlin
Geh O B R von Roenne Berlin Geh B R Dr Hauche
corne Berlin Geh B R Prof Römer Breslau Gch
B R Althaus Breslau Berghauptmann von Heyden
Rynfch Halle Gch B R Pinno Halle O B RTaeg
lichsbeck Halle Bergrath und General Direktor Scherbe
ning Lipehne Gewerberath Trief Breslau General Direktor
Bernhardt Zalenze in Ob Schlesien Berg um Hütten
Direktor Menzel Kattowitz Gen Direktor i r Ritter Wal
denburg Bergrath Jßmer Waldenburg und Geh B R
Meitzen Königshütte in Ob Schl Mit der Zeiteintheilung
hatte man sich etwas verechnet und die Hälfte der Tafel
ordnung war noch nicht erledigt als das wahrhaft groß
artige durch die Natur noch in seiner Wirkung erhöhte
Feuerwerk begann Vor dem Hotel war für die Teil
nehmer eine Trübine errichtet die Allen einen prächtigen
Ueberblick über das Ganze gestattete

Am Hexeritanzplatz der Roßtrappe und der Wolfsburg
leuchtete fast ununterbrochen Rothfeuer das den ganzen
Himmel in rothen Nordlichtschien tauchte dazwischen
kreuzten sich von den Felsen gegenseitig hoch oben Racketen
die von der Thalsohle aus nach oben erwiedert wurden
Auf den Rasenplätzen und den Bosquets der Anlagen
sprühten Feuerräder Kanonenschläge wurden von den Höhen

und im Thale gelöst die Musikchöre spielten es war
unbeschreiblich schön Zwischen den Feuergarben hindurch
leuchteten die unzähligen bunten Lampen der Hotels und
Villen die durchweg es sich nicht hatten nehmen lassen
auch ihrerseits zur Verherrlichung des Abends beizutragen
Nach dem Feuerwerk fand noch ein Fackelzug nach dem
Waldkater statt während im Saale bereits der Kommers
begrnnen hatte Es wurde recht wacker gekneipt und die
alten Semester beschlossen die Reihe der Festtage in eben

so gehobener Stimmung wie die jungen Manch lustiges
Burschenlied wurde gesungen und mancher Salamander
gerieben von denen der letzte so gut noch klappte wie der
erste Wann die letzten Kämpen Schicht machten verrathen

wir nicht da die Meisten wieder Daheim sind Möchten
ie Alle eine freundliche Erinnerung mitgenommen und

frischen Muth zu ernster Arbeit gewonnen haben

Die Abschaffung der Abiturienten
Prüsung

Zur Frage der Abschaffung oder Beibehaltung der
jetzt gerade 100 Jahre bestehenden Abiturientenprüfung
nimmt neuerdings Gymnasialoberlehrer Dr P Richter in
der Zeitschr f d Gymnasialwesen das Wort Dr
Richter erkennt als Vorzug der Abiturientenprüfung an
d ß sie zur Ausgleichung des Lehrplanes auf den verschie
denen Gymnasien beigetragen hat und daß neben ihr die
Klassenleistungen als Maßstab zur Beurtheilung der Reife
in hohem Grade beachtet werden Trotzdem aber führt
er auch eine Reihe gewichtiger Gründe ins Feld welche
für die Abschaffung des Abiturientenexamens sprechen
Er schreibt

Die Schule nimmt die Zeit ihrer Schüler zu sehr in
Anspruch sie gerirt sich als ob sie das alleinige An
recht auf die Jugend hätte während sie doch nur einen
Theil der Erziehung zu leisten im Stande ist Trotz
der eindringlichen Mahnrufe von ärztlicher Seite verlangt
man von den noch in der Entwickelung begriffenen Kna
ben eine tägliche Arbeitszeit die zum Theil weit über das
hinausgeht was man den Erwachsenen zumuthet Die
Einprägung des Lehrstoffes tritt in den Vordergrund sie
erscheint den Schülern nicht mehr als Mittel zur Schul
ung für den Verstand und die Ausbildung des Urtheils
in intellektueller wie in moralischer Bez wndern viel
mehr als Selbstzweck Infolge der Uedeuiitierung mit
Detailkenntnisssn nehmen die Schüler noch den oberen
Klassen an geistiger Frische und Produktivität häufig eher
ab als zu Es muß immer intensiver in der schule ge
arbeitet werden um den Ansprüchen zu genügen Gleich
wohl hat trotz aller Bemühungen die häusliche Arbeit sich
nicht wesentlich verringert Es steigert sich die Unruhe je
näher die Zeit der Versetzung rückt bis zur nervösen
Ueberreiztheit durch die vielen schriftlichen Prüfungsarbeiten
und mündlichen Prüfungen bei denen der Lernstoff des
ganzen Jahrespensums bereit gehalten werden muß
Ueberall so sagt der Verfasser wörtlich tritt uns die

Ueberschätzung des Lernstoffes und des momentan bereite
ten Wissens gegenüber der langsam fortschreitenden
allgemeinen geistigen Reife entgegen Dieses Streben
findet seine Krönung in dem Abiturientenexamen bet
dem die Summe des Lernstoffes eine so überwäl
tigend große ist daß unsere Schüler monatelang die
Nächte zu Hilfe nehmen müssen um in Allem gesattelt zu
sein was dann eine solche körperliche und geistige Ermat
tung hervorruft daß sie ins Examen als bleiche Schatten
und nicht als frische lebenskräftige Jünglinge eintreten
Wird aber diese Thatsache schwerlich von Jemand geleugnet
werden können so werden wir auch gestehen müssen daß
es unverantwortlich ist die Schüler in eine solche Lage zu
bringen Alle Bemühungen der Unterrichtsbehörden die
Leistungen des Schülers vor dem Examen hauptsächlich
zu berücksichtigen alle in dieser Beziehung ergangenen
Reglements sind ungeachtet des guten Willens der Be
hördtii vergeblich gewesen Die bloße Existenz einer Ab
gangsprüfung bringt auch bei der humansten Handhabung
die erwähnten Uebelstände mit sich

Die Untersuchungen sühren immer zu dem Schlußresultat
daß das Abiturientenexamen bei dem gegenwärtigen Stande
unserer Gymnasien ein Bedürfniß nicht ist daß es mit viel
mehr Nachtheilen für die Jugend verknüpft ist als es
Vortheile bringt und daß man dem Lehrercollegium mit
vollem Vertrauen das Urtheil darüber überlassen soll ob
ein Schüler reif ist die Universität zu besuchen oder nicht
Wenn man dem Lehrercollegium ein solches Vertrauen
nicht entgegenbringt das Abiturientenexamen ist sicher
lich nicht geeignet die Reife eines Schülers sicher zu er
mitteln Dies könnte in Bezug auf die einzelnen Fächer
speciell dargelegt werden Was mit dem Unterricht in
der Religion beabsichtigt wird kann nimmermehr durch
Abfragen von kirchengeschichtlicken Daten Inhaltsangaben
der Bibel Citiren von Sprüchen Liedern Katechismus
paragraphen oder Uebersetzung einer Stelle aus dem grie
chischen Testament zu Tage treten das Geschichtsexamen
zeigt wohl allenfalls welche Summe von einzelnen That
sachen das Gedächtniß aufgenommen hat aber nicht was
die Hauptsache ist und nach dem Reglement die Hauptsache
fein soll welches Verständniß der Schüler für den Zu
sammenhang der Ereignisse gewonnen hat in der Mathe
matik ist der Grad des mathematischen Denkens durch eine
Prüfung die in etwa 10 Minuten die verschiedensten Ge
biete durcheilt nicht zu eruiren und auch das Extempo
riren der Schriftsteller giebt gar kein n genügenden Anhalt
zur Beurtheilung der wirklich erlangten Fertigkeit im Ver
ständniß der fremden Sprache größere Schwierigkeit oder
Leichtigkeit der kurzen vorgelegten Stelle die größere Ruhe
oder Unruhe des Examinanden allerlei Zufälligkeiten trüben
gar fehr das Urtheil Sachlich hat also das ganze münd
liche Examen gar keinen Werth existirt es aber so muß
ihm äußerlich Werth beigemessen werden Aehnlich steht
es so weit es sich um die Ermittelung der Reife handelt
mit dem schriftlichen Examen wenn dieses auch sonst nicht
so schädlich wirkt wie das mündliche

Programm der 3 GenerawersamMnng des
evangelischen Bundes in Eisenach

Vom 30 September bis 3 Oktober 1889
30 September und 1 Oktober Verhandlungen des Vor

standes und der Abgeordneten Klemda 1 Oktober 3 Uhr
Morgens Verhandlungen der Abgeordneten der akademischen
Vereine Halb 6 Uhr Abends Versammlung auf dem Thea
terplatz zum Festzug 6 Uhr Abends Eröffnungsgottesdienst
Georgskirche Hofprediger vr Braun Stuttgart 8 Uhr

Abends Zwanglose Versammlung der Vundesmitglieder Er
holung Gesänge Begrüßungen und kn machen Pfr HanS
Augsburg vr Hilmer Hannover Lic Pfr Sopp Bochum
Sup Lic Thöms Lennep und Andere 2 Oktober 9 1S
Uhr Erste öffentliche Hanptoersammlung Georgskirche
Eröffnungsrede des Bundesvorsitzenden Begrüßungen Unser
gern evang Glaubensgrund im Kampfe gegen Rom G h
K Rath v L psius Die Bildung von Parochial Verelnen
und ihr Anschluß an den evangelischen Bund Dr Bärwinkel
Erfurt Resolutionen 2 Uhr Nachm Grundsteinlegung zum
Luther Denkmal Karlsplatz Reden Archidiakonus Kieser
Kommissar Dlttenberger Geh K R v Fricke Vergl beson
ders Programm 4 Uhr Nachm Festmahl Erholung
6 Uhr Abends Versammlung der Festcheilnehmer und der
Bürgerschaft Erholung Gelänge Reden Pfr Bloch Metz
K Rath Fortsch Butistädt Pfr Lic Rade Schönbach Gym
L N i Mnach v Warneck Rothenschirmbach Pfr vr Weitbrecht Mahringen 3 Oktober 8 87
Morgens Geschlossene Versammlung der Mitglieder Klemda
Pfr Lic Weber M Gladbach Aufgaben des Bundes auf
socialem Gebiet 9 1 Uhr Mittags Zweite öffentliche
Hauptversammlung Beorgskuche Bericht des Schriftführers

Dle Pflicht des fortsetzten religiösen Protestes gegen Rom
Witte Resolutionen Halb 4 Uhr Nachmittag

SÄuß eier auf der Wartburg Rede Prof v Beyschlag,
6 Uhr Abends Devrient s Lutherlpiel unter persönlicher Leit
ung und Mitwirkung d s Herrn Verfassers

Gesuche um Wohnungen auch Freiguartier an Hrn Mecha
mkus Frank in Eisenach bis 25 September Im Bahnhofs
gebäude bei Ankunft Lofung von Festkarten 1 S0 Ml Karten
zum Festmahl 3 Mk und zum Lutherspiel 3 2 1 50 Mark
Daselbst auch Eintragung m Präsenzlisten Für Mitglieder
des Vorstandes und andere Abgeordnete Äbstempelung der
Festkarten behufs Eintritt in die Borversammlung am 30 Sep
tember und 1 Oktober erforderlich Auskunfts Bureau Em
pfang von Programmen Liedern Statuten Aufrufen 2c
m der Ho buchhandlung von Pistor Georgstr

Gesellschaften von mindestens 30 Personen können ermäßigte
Fahrpreye für die preuß Staatsbahnen von dem betr Be
tnebsaml für Privatbahnen von den Direktionen erlangen
Bei dem Ansuchen muß wenn die Rückfahrt spater als am 3

erfolgen wll der Termin derselben angegeben werden
Die Mitglieder des Ev Bundes und alle deutschen evangel

Manner laden wir hiermit zu dieser Versammlung Möge
dieselbe zu einem kraftvollen Zeugniß für die Bedeutung un
seres Bundes als einer aus echt evangelischem Geiste geborenen
Gemein,chaft werden Nur im Geiste Marthin Luther s der
von den Hoheu der Wartburg den Wächterruf des göttlichen
Wortes erschallen ließ in der Kraft Jesu Christi und
durch eine erneute Bewegung aus der Seele des Volkes
heraus vermag die Kirche der Reformation den ihr von Gott
verordneten Kampf siegreich durchzuführen und ihren großen
Beruf für unser VateUand zu erfüllen

Merseburg u Eisenach 31 August 1889
Der Vorstand des Ev Bundes

Das Fest Komitee

AW der Stadt Nlck UzKMhWg
Der Abdruck unserer Originalart kel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Städtische Commissionen
Bau Gommission

Sitzung am Mittwoch den 11 September er Nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Loh aufm

Ta gesor dniln y
1 Genehmigung von Abkommen wegen Landerwerbs zur

Straße L des östlichen Bebauungsplans und Beschreitung
des Zwangsenteignungsverfahrens wegen anderer hierzu be
nöthigter Landtheile

2 Uuchtlimenregnlirung für den Bollbergerweg
3 Nachbewilligung von Mitteln für die Herstellung der Ent

wässerung des Rathskellerneubaues
4 Bewilligung der Mittel zur Erbauung eines städt Siechen

und Irrenhauses an der Beesenerstraße
5 Feststellung einer Verbindungsstraße zwischen kl Berlin und

kl Brauh ausgaste
6 Erweiterung des südlichen Bebauungsplans
7 Errichtung eines Abortgebäudes für Männer und Frauen

in der Halle
8 Errichtung eines Abortgebäudes für Männer und Frauen

am Friedrichsplatz
9 Errichtung emes Restaurationsgebäudes auf der Peißnitz

10 Kanalproiekt zur Straße lZ des östlichen Bebauungsplans
und zur Verlängerung der Delitzscherstraße bis zur Straße s

11 Petition betr Herabsetzung des Preises für zu veräußerndes
Land am Moritzzwinger

12 Abbruch des Rathskellergebäudes

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 9 Septbr Nachmittags 4 Uhr

Am Vorstandstische Herr Regierungsrath a D Gne ist Vor
sitzender Stellvertreter Herr Prof Dittenberger Schrift
führer Herr Sanitätsrath Hüllmann

Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude
Bürgermeister Schneider Stadträthe Hildenhagen
Dryander Dr Krähe Lohaulen Dr Schrader von
Holly

Vor Eintritt in die Tagesordnung 1 Eine Anzahl Anwoh
ner der Schmeerstraße hat eine Beschwerde Petition eingereicht
ohne Unterschriften Dieselbe wird zu den Akten genommen
2 Das Gesuch des Herrn Taatz betr Straßen Kanalisation
wird aus Vorschlag des Herrn Vorsitzenden an die Baukom
misfion zur Prüfung überwiesen

T O 1 Referent Herr Steinhaus Der Magistrat legt
einen Fluchtlinien Plan für die Grundstücke große Brauhaus
gasse Nr 25 bis einschließlich Nr 30 und Bauhof Nr 3 mit
dem Ersuchen vor die auf dem Plane roth verzeichneten Bau
fluchtlinien genehmigen zu wollen Der Herr Referent schlägt
Namens der Baukommission vor den Magistratsantrag anzu
nehmen unter Festsetzung einer Eckverbrechung auf 3 Meter
Herr St V Friedrich tritt dem entgegen indem er ausführt
daß mit der Zeit sich doch ein Durchbruch von der kleinen zur
großen Brauhausgosse nöthig machen werde Die Versammlung



beschließt 1 daß die Fluchilinienregulirung bis Punkt o dur ch
geführt 2 Eckverbrechung dagegen abgelehnt werde

T O 2 Ref Herr Hildebrand t Versammlung wird
um Genehmigung der Ausbaubedinqungen für die Reststrecke
der verlängerten Schillerstraße und der Hardenbergstraße von
der ersteren bis zur Dessausrstraße ersucht Der Herr
Referent empfiehlt die Genehmigung der Vorlage Herr St V
Friedrich konstatirt daß beim Ausbau der Schillerstraße eine
Verschiebung der Baulinie stattgefunden habe und beantragt
Vertagung der Verhandlung Die Versammlung schließt sich
dem an und genehmigt den Vorschlag des Herrn Vorsitzenden
daß Herr Friedrich zu den bezügl Verhandlungen der Bau
komimsfion hinzugezogen werde

T O 3 Ref Herr Hildebrandt Der Magistrat legt
einen Fluchtlinienplan für die Ostseite des Nützlicher Weges
Mit dem Ersuchen vor die darauf roth eingezeichnete Bauflucht

linie s d e guryeißen zu wollen Der Fluchtlinien Plan
wird genehmigt

T, O 4 Ref Herr Friedrich Korref Herr Löning
Aus d n Antrag des Magistrats Seitens der Versammlung
dem Abschlüsse des definitiven Vertrages mit der Straßenbahn
Gesellschaft nach Maßgabe des Fol 31 der mitgesandten Akten
befindlicher Entwurfes zustimmen zu wollen hat die Versamm
lung in ihrer Sitzung vom 3 September cr verschiedene Ab
änderungen des fragt Vertrags Entwurfes beschlossen und zur
besseren Redigiruug des 3 eine Kommission eingesetzt Die
Kommission legt nun den qu Vertrag mit der Neuredaktion
des s 3 zur Genehmigung vor Der Vertrag wird unter
Genehmigung der bezügl Abänderungen in der von dem Herrn
St V Löning vorgelesenen Fassung von der Versammlung
genehmigt

T O 5 Ref Herr Meher In der Sitzung der Stadt
verordneten Versammlung ist von den Herren Stadtverordneten
Meyer und Genossen folgender Antrag eingebracht worden
die Unterzeichneten beantragen denjenigen hiesigen Tagesblät
tern welche bereit sind die Tagesordnungen der Stadtverord
neten der Kowmissions Sitzungen kostenfrei aufzunehmen diese
Anzeigen den betreffenden Blättern ebenso zeitig als dem Halle
fchen Tageblatte zur Verfügung zu stellen Der Antrag wird
angenommen

T O 6 Refer Herr Kliukhardt In der Sitzung der
Stadtverordneten Versammlung vom 3 September cr ist von
den Herren Stadtverordneten Klinkhardt und Genossen nach
stehender Antrag eingebracht worden Seitens des Kaufmanns
A Binder wird laut einer Bekanntmachung des Stadtaus
schusses beabsichtigt auf dem ohnweit des hiesigen Hafens be
lesenen Gabe sche Grundstück eine chemische Fabrik zu errichten
Unterzeichnete beantragen Magistrat wolle unter Berücksichtig
ung der unvermeidlich durch eine solche Anlage für die Würfel
wiese und das Gut Gimritz entstehenden Uebelstände geeignete
Schritte thun um diese Errichtung zu verhindern Der Herr
Referent empfiehlt dem Magistrate und der Vesammlung den
Antrag anzunehmen Derselbe wird vom Herrn Sanitätsrath
Hüllmann und Herrn Löning unterstützt Hierbei giebt der
letztere durch seine scharfe Kritik der von der Polizeiverwaltung
geiroffenen sanitären Maßregeln Anlaß zu einer längeren sehr
lebhaften Debatte über die die öffentliche Gesundheitspflege be
treffenden Verhältnisse der Stadt Halle An der Debatte be
theiligten sich besonders die Herren Oberbürgermeister Staude
Stadtrath von Holly Sanitätsrath Hüllmann Gegen den
Antrag erklärt sich Herr Görlitz In der Abstimung wird
der Anirag Kliukhardt angenommen

T O 7 Refer Herr Koch Die Rechnung über die von
Ritzenbera iche Stiftung pro 1 April 1887/88 liegt zur Super
revision und Dechargeertheilung vor Dieselbe ergiebt in Ein
nahme 17 475 Mk 32 Pfg in Ausgabe 17 3L6 Mk 97 Pfg
Bestand 166 Mk 35 Mk Die Versammlung ertheilt die Ent
lastung

T O 8 Ref Herr Colla Die Versammlung wird nun
Nachprüfung und Entlastung der Rechnung der höheren Mäd
chenschule pro 1833/84 und 1884/85 ersucht Die Beläge waren
seither den Akten betreff das Disziplinarverfahren gegen den
Kalkulator Kempin inhibirt Die Begutachtung der gezogenen
Erinnerungen sowie die Entscheidung auf letztere hat deshalb
erst jetzt erfolgen können Die Entlastung wird ertheilt unter
dem Vorbehalt daß der PP Punkt der Rechnung noch erledigt
werde

T O 9 Ref Herr Hüllmann Der Magistrat ersucht
die Versammlung sich damit einverstanden zu erklären daß er
die Gesellschaft deutscher Naturforscher und Aerzte einlade ihre
nächste 63 Versammlung im Jahre 1890 bezw 1891 in Halle
abzuhalten Der Magistrati antrag wird angenommen

Der Vorschlag des Herrn St V Friedrich daß das Proto
koll der jedesmaligen Sitzung zu Anfang der nächstfolgenden
vorgelesen werde wird angenommen

Schluß der Sitzung 7 Uhr Es folgt noch eine geschlossene
Sitzung

Evangelischer Bund Der Hauptverein des
EvancMchen Buudrs für die Provinz Sachsen hält mor
gen Mittwoch den 11 September Vormittags 10 Uhr
rm Hotel zum Kronprinzen seine Versammlung ab

Städtisch S parkasse Wir machen darauf
aufmerksam daß wegen vorzunehmenden baulichen Erneuer
ungsarbeiten in dem Geschäftszimmer der städtischen Spar
kasse dieselbe vom 13 bis 16 September cr einschließlich
geschlossen ist

Staatsprüfung Bei der jetzt in Berlin abge
haltenen Prüfung der Haridarbeits Lehreriunen hat u A
Frl Martha Oehme von hier bestanden und das Zeugniß
für mittlere und höhere Töchterschulen erhalten Fräu
lein Oehme s Arbeiten wurden besonders lobend hervor
gehoben Die Vorbildung erhielt dieselbe in der hiesigen
Frauen Industrieschule von Frl Wildhagen

Vom Sed anfest Gestern Abend fand in der
Theaterbörse unter Vorsitz des Oberlehrers Herrn Dr
Günther eine Sitzung der Vorstände der hiesigen com
munalsn Bezirks Vereine statt in welcher über das Se
dansest berichtet wurde Einschließlich eines kleinen vor
jährigen Bestandes und eines zugewendeten Geschenkes
waren an Einnahme zu verzeichnen 470 Mk, an Ausgabe
für Kinderspiele Feuerwerk Geschenke u s w 305 Mk
sodaß ein Ueberschuß von 165 Mk verblieb welcher ver
zinslich angelegt im nächsten Jahre für die 20jährige Se
dangedenkseier zur Disposition gestellt werden soll Nach
der Billetausgabe war das Sedanfest besucht von rund
1500 Kindern und 2000 Erwachsenen Die bezügl Vor
stände haben sich zu einem ständigen Sedankomitee zusam
mengeschlossen

Verunglückt Der Bauunternehmer Salzer hatte
gestern Nachmittag das Unglück in dei Annenstraße von
einem Bau herabzustürzen Er erlitt 1 Oberschenkelbruch
2 Rippenbrüche und 1 Schenkelbruch und liegt schwer
darnieder

Polizei Nachrichten Verhastet wurde Frau
K aus Giebichensteiu weil sie von einer Bude auf dem
Jahrmarkte zwei Jacken gestohlen hatte Der Diebstahl
wurde sofort bemerkt und ihr die Sachen wieder abgenom
men Arbeiter L in der Wuchererstraße betrat die Bier
niederlage in der Berlinerstraße und verlangte Bier Als
ihm solches verweigert wurde zumal er schon betrunken
war sing er an zu skandaliren warf mit Steinen Thür
und Fenster ein zerschlug leere Flascheu und riß einen
Oleanderstock aus seinem Behälter Der rcquirirten Po
lizei gelang es nur mit Mühe den Unmenschen aus dem
Grundstück heraus zu schaffen und dingfest zu machen
In der Ziegelei am Hafen haben Diebe die Comptoir
sensterscheiben eingedrückt sind eingestiegen und haben aus
dem erbrochenen Pulte 25 Mark sowie einige Briefmarken
entwendet Aus einer Wohnung in der Leipzigerstraße
wurden 30 Mk gestohlen

Im Monat August 188S wurden in der Stadt Halle
301 Kinder als geboren angemeldet 146 männlichen und 155
Weiblichen Geschlechts darunter 38 uneheliche Geburten 3
männliche und 6 weibliche von hiesigen 9 männliche und 20
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 273 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

8 katholischer2 mofarfcher18 gemachterAls verstorben sind angemeldet 125 Personen männlichen
und 99 weiblichen Geschlechts 224 dazu 12 Todtgeburten
find 236 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 51 männlichen 30 weiblichen Geschlechts

von 1 8 132 5 12 126 15 3 1016 20 1 221 30 ,3 531 40 11 441 60 16 961 80 18 11über 81 3unbekannt 2
125 männlichen 99 weiblichen Geschlechts

184 waren evangelischer 11 katholischer 1 mof Konfession
ungetanst 28

Es waren 81 männliche 67 weibliche ledig 34 männliche,
19 weibliche verheirathet 8 männliche 13 weibl verwittwet 2
männl geschieden

Geboren wurden 301 Todesfälle waren 236 mithin 65
Todesfälle mehr als Geburten

Ehen wurden 48 geschlossen

VvrMischtes
Wahre Toleranz Dem Mz Tgbl wird ge

schrieben In dem Wartesaal 2 Klasse des hiesigen Bahnhofes
hing ein Placat das dem Evangelischen Vereinshaus in
Mainz als Empfehlung dienen sollte Kürzlich fand man die
demselben beigedruckten Worte Evangelisches Vereinshans
Schießgartenstraße ausgestrichen und dafür Ka holisches Ge
sellenhaus Spritzengosse hingeschrieben Zu dieser Aenderung
hatte sich der hiesige Eaplan Fischer berufen gefühlt In der
gestrigen Schöffengerichtssitzung gestand derselbe auch die That
ein stellte aber in Abrede irgend eine Verletzung des evan
gelischen Glaubens beabsichtigt zu haben Der Staatsanwalt
hielt die Anklage auf Sachbeschädigung aufrecht bedauerte
daß eine solche Handlung ausgeübt von einem 30jährigeu
Manne und Priester Gegenstand einer Gerichtssitzung sein
müsse und beantragte eine Geldstrafe von 50 Mk Die Ur
theilsverkündigung erfolgt in acht Tagen Dazu bemerkt das
Blatt Eaplan Fischer in Dieburg ist derselbe welcher im
Juli dieses Jahres mit andern katholischen Geistlichen jenen
Protest der Geistlichkeit des Decanates Dieburg gegen das

Lyncker sche Schriftchen unterschrieb der mit den Worten be
gann Während wir beflissen sind die herrlichen Wahrheiten
über die wahre Toleranz wie sie unser Hochw Herr Bischoff
in seinem ersten Fastenhirtenbr ef vor 2 Jahren darlegte zu
befolgen sind gerade jene welche sich der Toleranz mit vollstem
Muude rühmen in Wirklichkeit der häßlichsten Unduldsamkeit
verfallen Aus der oben erwähnten Gerichtsverhandlung
geht hervor was der Herr Eaplan unter wahrer Toleranz
versteht

Die Frage ob dasDurchlocheu der Eisenbahn
fahrkarten während der Fahrt welches schon so viele
Unglückssälle verschuldet hat eine unbedingte Nothwendigkeit ist
ist durch einen Vorfall welcher sich auf der Strecke zwischen
Lübben und Königs Wusterhausen ereignete wieder der Erör
terung untert reitet worden Nicht uninteressant sind die Be
merkungen welche die Allgem D Eis Z zu diesem Thema
macht Das Fachblatt schreibt u A Das Durchlochen der
Fahrkarten während der Fahrt gänzlich zu verbieten ist bei
der heutigen Fahrkarteneinrichtung bezw j Controle nicht an
gängig wenn man Unterkchlriften und Blindfahren nicht Thür
und Thor öffnen will Die maßgebenden Behörden sind seit
Jahren bemüht das Durchlochen während der Fahrt nach
Möglichkeit einzuschränken und es ist in allen Fällen untersagt
wo der fahrplanmäßige Aufenthalt auf den Stationen ausreicht
die Fahrkartenkonirole auszuüben Für gewisse Züge ist die
Vornahme der letzteren während der Fahrt gänzlich verboten
mitunter reicht der fahrplanmäßige Aufenthalt ans einer Sta
tion doch nicht ganz zur Eoutrole aus jaudererseits aber brin
gen merkwürdigerweise die Schaffner den betreffenden Anord
nungen der betreffenden Behörden wenig Eifer und guten Wil
len entgegen Es kommt häufig genug vor daß die Schaffner
selbst bei genügendem Aufenthalte auf den Stationen den Auf
sichtsbeamten die Fahrkartenrevision als beendet melden um
dieselbe dann während der Fahrt auf der abgewendeten Seite
des Zuges fortzusetzen oder gar erst zu beginnen Nicht selten
vereiteln auch die Fahrgäste durch langes zuweilen auch ab
sichtliches Suchen nach den Fahrtarten die Revision derselben
au den Stationen zu beendizen Uebrigens versichert das
Fachblatt daß die Verunglückung von Schaffnern infolge der
Fahrkartenrevision während der Fahrt nicht so zahlreich und
die Gefährdung danach nicht so groß ist als man anzunehmen
scheint

Französische Höflichkeit Eine kleine Szene die
eines politischen Beigeschmackes nicht entbehrt spielte sich im
Dresdener Hoftheater bet Gelegenheit der Galavorstellung am
Sonnalend ab Den fremdherrlichen Offizieren war der erste
Rang zu beiden Seiten der Posceniumsloge vorbehalten worden
In einer der beiden Logen hatten sich der englische Militär
Bevollmächtigte und einer der beiden französischen eingefunden
und hatten da sie ersten waren auf den Borderplätzen an der
Brüstng Platz genommen Einige Minuten später erschien einer
der russischen Militärbevollmächtigten der sich auf einem rück
wärtigen Stuhle niederlassen wollte Den Russen sehen auf
springen und ihm seinen Vordersitz anbieten war für den
Franzosen das Werk eir es Augenblicks Der Russe wehrte sich
natürlich als höflicher Mann den Vorderplatz einzunehmen z
aber vergeblich der Franzose drang in ih fo inständig sich hin

ter ihn setzen zu dürfen daß de Russe lächelnd nachgab Die
ser Auftritt wurde seitens der fremdherrlichen und deutschen
Offiziere viel bemerkt

Ein humoristischer französischer Prediger war
der kleine Vater And Häufig flocht er allerhand Scherze und
witzige Einfälle in seine Predigten mit ein So verglich er
einmal die vier Kartenkönige mit vier bekannten Heiligen Als
Anna von Oesterreich die Mutter Ludwig XIV in seine Kirche
kam drehte er sich auf der Kanzel um und redete sie an Sie
sind willkommen Madame aber sie müssen nicht denken daß
wir um Ihretwillen einen Extratopf an s Feuer fetzen werden

Als der Blitz in das Karmeliterkloster eingeschlagen hatte
sagte er Gott ist gegen die frommen Väter sehr gnädig ge
wesen nur die Bibliothek ist beschädigt worden in der kein
Mönch anwesend war Wenn der Blitz in die Küche einge
schlagen hätte wäre das Leben ihrer Aller in Gefahr gewesen

Eines Tages predigte Vater Andrs über das eitle lüderliche
Leben mancher Damen und bemerkte er werde diejenigen die
besonders schuldig seien namhaft machen Nein, verbesserte
er sich das würde gegen die christliche Milde verstoßen ich
will uur mein Käppchen dorthin werfen wo die Schuldige sitzt
Mit diesen Worten nahm er sein Sammetkäppchen ab und that
als ob er werfen wolle Und siehe da sämmtliche Damen die
dem Gottesdienste beiwohnten duckten sich Ei ei meine
Lieben fuhr er nun fort ich dachte es wären nur Einige und
nun sind es Alle Und jetzt las er den Schönen insgesammt
gehörig den Text In Bordeaux sagte er bei einer Fasten
predigt Wenn ein Vater nach Verlauf zweier Monate seine
eben verheiratbete Tochter fragt wie sie ihren jungen Ehe
gemahl finde so antwortet sie ohne sich lange zu besinnen
O mein lieber Vater Welch einen braven Mann hast Du

mir gegeben O wenn Du wüßtest wie er mich liebt O wie
glücklich ich mit ihm bin Dies meine werthen ZuHörerinnen
ist das Omikron der Griechen das kleine kurze O Aber stellt
ein Vater nach einer Reihe von fahren die nämliche Frage
so ruft sie mit trauriger Miene aus O lieber Vater O
wie sehr bat sich Alles geändert O mein Manu ist ein Spie
ler ein Trunkenbold ein lockerer Geselle O wie unglücklich
bin ich Dies meine Andächtigen ist das Omega der Griechen
das große lange O das den Teufel nichts taugt

Eine Rächerin ihrer Ehre In Palermo hat die
sechzehnjährige Liceta Leonarda ihren Geliebten Ealogero
Petina der sie betrogen mit Einwilligung ihres Vaters er
schossen Vater und Tochter haben sich sogleich dem Gerichte
gestellt

Diikant tsri idls Was ist denn eine Ehrendame
Papa fragt der fünfjährige Hans Eine Ehrendame ant
wortete der Papa das ist eine Person die ihre Herrin stets
begleitet ihr Gesellschaft leistet Zeitungen vorliest überhaupt sie
nie verläßt So erwidert Hans und nach kurzem Nach
denken setzt er hinzu Dann ist wohl der Herr Oskar die Eh
rendame von Tante Louise

Berliner am Ostseestrande Naturschwärmer Sehen
Sie uur diesen großartigen Sonnenuntergang Am Horizont
der glühende Sonnenball Das unabsehbare Meer der Schaum
der Wellen Alles Übergossen von diesem glühenden Roth Herr
lich Göttlich Himmlisch Berliner in den Anblick ganz
vertieft Wie so ne recht jroße Weiße mit n Him
beer mang

Die höchste Zeit Ein Jäger kommt mit zwei präch
tigen Rebhühnern nach Hause Meiner Treu sagt die Frau
indem sie daran riecht Du hast gut daran gethan sie heute
zu schießen es war die höchste Zeit

Halberstadt 9 Sept Se Majestät der Kaiser hat
den Cigarrenarbeiter Bendler aus Nachterstedt der zum Tode
verurtheilt war zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt

Nordhausen 9 Sept In der gestrigen 4 Hauptversamm
lung des Harzklubs gelangte der folgende Entwurf einer Ein
gabe an das königlich preußische Staatsministerium bezw an
die Ministerien der Herzogtümer Braunschweig und Anhalt
betreffend Anlage einer Drahtseilbahn im Bode
thale zur Annahme

Der Plan den Hexentanzplatz und die Roßtrappe im Bodethale
durch eine die schönsten Stellen desselben schneidende Drahtseil
bahn z verbinden in dessen Ausführung wir eine Schädig
ung der eigenartigen Naturschönheit des Bodethales uud eine
Störung des erhabenen Naturgenusses daselbst erblicken giebt
der vierten Generalversammlung des Harzclub Anlaß folgende
ehrerbietigste Bitte ganz gehorsamst vorzutragen Ein Hohes
königliches herzogliches Staatsministerium wolle die Anlage
solcher oder ähnlicher Verkehrserleichterungen die auch uns in
hohem Maße erwünscht erscheinen und in deren Unterstützung
wir dankbarst eine wohlwollende Förderung der harzer Inter
essen seitens eines hohen Staatsministerii erblicken nach
Möglichkeit darauf Rücksicht nehmen lassen daß durch dieselben
nicht der reine ursprüngliche Charakter der hervorragend
schönen Gebirgspariien in welchen die echten Anziehungspunkte
für unsere Harzbe ucher gefunden werden müssen gestört werde
Eine gleiche Rücksicht bitten wir bei Errichtung gewerblicher
Etablissements und bei Anlage von Steinbrüchen walten zu
lassen,

Dermbach 9 September Während die Welt durch alle
Blätter von Kassel aus glauben gemacht wurde daß Rinaldo
Klotzbach im Hessischen endlich dingfest gemacht worden treibt
sich derselbe noch verguügt in unseren heimischen Wäldern um
her Es ist erwiesen daß der Spitzbube in den letzten 14Tagen
das untere Feldagebiet nicht verlassen hat seine Arbeit liefert
die besten Beweise dafür Sogar der Wohnung des Gerichts
vollziehers St in Lengsfeld hat er nächtlicherweile während
der Genannte einer Feierlichkeit beiwohnte einen Besuch abge
stattet und baares Geld sowie Kleidungsstücke entwendet Daß
die Verhaftung des frechen Menschen der nun schon seit Mo
naten unsere Gegend im höchsten Grade beunruhigt nicht ge
lingen will ist zwar wunderbar doch muß man berücksichtigen
daß es äußerst schwer ist an den Burschen heranzukommen
da er alle Schleichwege kennt und stets mit scharfgeladenen
Schußwaffen versehen ist So stieß neulich im Walde bei
Weilar eine kleine Gendarmerie Äbtheilung auf Klotzbach und
kam auch bis auf 20 Schritte an thu heran Allein Klotzbach
nahm seine neue Flinte schlug sich in die Büsche und war nicht
wieder aufzutreiben Hoffentlich versäumt nunmehr die weimart
fche Regierung nichts damit der Sagenkranz der sich allmälig
um den berüchtigten Einbrecher und Wilddieb gebildet durch
seine Festsetzung ein Ende findet

Eisenach 8 September Gestern Nachmittag ereignete sich
auf dem Bahnübergange zwischen dem Güterbahnhofe und dem
Vororte Fischbach ein gräßlicher Unglücksfall Der Bürger
meister Lux von Kahlenberg wollte mit seinem Wagen auf dem
sich noch seine Tochter befand den genannten Uebergang Vassiren
als sein Geschirr plötzlich von einer anfahrenden Locomotive
erfaßt wurde Die Insassen wurden vom Wagen geschleudert
und Lux ein Stück fortgeschleift uud dabei am Kopfe anscheinend
schwer verletzt so daß er sofort ins Krankenhaus geschafft werden
mußte Die Tochter scheint nur unwesentliche Verletzungen er
litten zu haben der Wagen ist vollständig zertrümmert Das
Pferd wurde beim Zusammenstoß förmlich vom Wagen abge
schnitten u v ging mit der Deichsel durch

Spandau 9 Sept Für das Denkmal das Kurfürsten Joa
chim 11 welcher am 1 November 1539 bei dem ersten
evangelischen Gottesdienst in Spandau mit seinem gan
zen Hofe das Sakrament des heiligen Abendmahls empfangen



und somit sich zur Kirche der Refvrmation bekonnt hat ist der
erste Spatenstich gethan worden Es wurden die Erdarbeiten
In Angriff genommen welche zur Fnndamentirung des Denk
mals nöthig sind Der Grundstein wird demnächst gelegt
werden

Bresla 9 Sept Nach einer Meldung der Breslauer
Zeitung aus Zabrze ist während der Vornahme von Schacht
arbeiten in der Consolidirten Redenhütte die Esse
eingestürzt welche das Wellblechdach des Blechwalzwerkes
durchbrach Zwei Personen wurden getödtet drei ver

letzte
Pest 8 Sept Der von den diesseitigen höheren Behörden

steckbrieflich verfolgte Ignatz Link mitsammt seiner jFrau ist in
Kaschau verhaftet worden Link ist bekanntlich dringend ver
dächtig den am 16 Aug d I in Franksurt a M ausge
führten großen Juwelen Diebstahl verübt zu haben
Im Besitz des Link aus dessen Ergreifung eine Belohnung
von 400 Mark ausgesetzt ist sind beider Verhaftung Juwelen
im Werthe von etwa 800 Mark und 11V Gulden m baarem
Gelde vorgefunden

Nniversitats Nachrichten
Tübingen 9 September Die Privatdozentcn Dr Vier

ordt und Dr Wagenhäuser wurden zu Professoren an ber
medizinischen Fakultät ernannt Dem außerordentlichen Pro
fessor an der Göttinger UntverMt Dc Hölder ist eine Professur
maihik an der hiesigen Universität übertragen

Greifswald 9 September Als Nachfolger des nach
Straßburg berufenen Professor Kießling klassischer Philologe
in Greisswald ist Professor Marx in Rostock bestimmt

Zreibnrg 8 September Dem Privatdozenten Knies an
der Freidurger Universität wurde der Charakter als außeror
dentlicher Professor verliehen

Breslau 9 September Für den nach Breslau berufenen
Professor Vogt ist der außerordentliche Professor Dr O Erd
mann in Breslau zum ordentlichen Professor für germanische
Philologie an der Universität Kiel ernannt

Rektor an der Universität Breslau für 1889/90 ist Prof
Probst

Theater Kunst und Wissenschaft
Karlsruher Hoftheater Der Intendant des Karls

ruher Hostheaters Freiherr von und zu Putlitz ist bekanntlich
in den Ruhestand getreten Nunmehr ist als sein Nachfolger
der Premierlieutenant von Chelius von den Leib Garde
busaren in Aussicht genommen Herr von Chelius der
Schwiegersohn des Ministers von Puttkamer ist ein begeisterter
Wagnerverehrer und ein Klavierspieler dessen Fertigkeit und
küustlerischss Verständniß auch in weiteren Kreisen verdiente
Anerkennung gefunden haben

Metz 9 September Der Gesammt Verein deutscher Ge
schickes und Alterthumsvereine wurde heute unter dem
Vorsitze des Stadtraths Friede Berlin Hierselbst eröffnet
Anwesend sind etwa 150 Theiinedmer darunter 5V auswär
tige Der Gesammweretn wählte Schwerin zum nächsten Ver
sammlungsort Bei dem Festmahle welches Nachmittags im
Miälärkasino stattfand und an welchem gegen 130 Personen
theilnahmen wurde unter großer Begeisterung ein Huldtgungs
Telegramm an Se Majestät den Kaiser beschlossen und alsbald
nach Dresden abgesandt Abends 8 Uhr begann bei prächtigem
Wetter auf der Espknade die von der Stadt zu Ehren des
Vereins veranstaltete Festlichkeit bei welcher ein großes Feuer
werk abgebrannt wurde Die Bevölkerung der Stadt betei
ligte sich in dichter Menge an der Festlichkeil

Christiania 8 September Die Mitglieder des Orienta
listenkongresses sind heute Nachmittag 4 Uhr von Stock
holm hier eingetroffen und in dem mit Flaggen und Blumen
geschmückten Bahnhof festlich empfangen worden Die Studen
ten hatten sich mit ihren Fahnen aufgestellt und begrüßten die
Kongreßmitglieder mit dem Abfingen mehrerer Lieder die am
Bahnhos versammelte große Menschenmenge empfing dieselben
mit Hoch und Hurrahrufen

Letzte Nachrichten und Telegramme
Halle September Se Maj der Kaiser

nebst Gefolge passirts heute Nachm Z Uhr auf
der Reise nach Minden Weftphalen via Han
nover unseren Bahnhof

Dresden 9 September Heute früh 9 Uhr nahm
das zweitägige Manöver des in eine West und Ost
division getheilten 12 Armeekorps in der Gegend von
Ostrau seinen Anfang Dasselbe begann mit einem Avant
gardengefecht oberhalb Ostrau die Ostdivision warf ihre
Reiterei und reitende Artillerie vor welche die rasch er
scheinende Infanterie des Westkorps zurücktrieb Der Haupt
kampf wogte um die Höhenzüge zu beiden Seiten der
Straße Den Schluß bildete ein Sturmangriff der West
division mit Infanterie Das Centrum der ausgedehnten
Gefechtslinie bildete Glauchau Mittags 1 Uhr wurde
Das Ganze Halt geblasen und es folgte bie Kritik

Sodann begaben sich Ihre Majestäten Kaiser Wilhelm
und König Alberk auf dem ganzen Wege von der zahl
reich erschienenen Volksmenge jubelnd begrüßt nach Schloß
Schleinitz woselbst die Gutsbeamten Pfarrer und Lehrer
mit der Schuljugend ie Maj stä en bewillkommneten die
Gutsbesitzer der Umgegend waren h erzu zu Pferde er
schienen Nachdem um 2 Uhr im Schlösse Schleinitz das
Frühstück eingenommen worden war begaben sich die Ma
zestälen Nachmittags um 5 Uhr zu Pferde wieder in das
Manöverfeld Das Diner zu welchem 21 Einladungen
ergangen waren fand Abends 7 Uhr im Schlosse Schlei
mitz statt Die Abreise Sr Maj des Kaisers nach Min
den erfolgt morgen Mittag 12 Uhr mittelst Sonderzuges
von Lommaisch aus Abends ist großes Bivouak des 12
Armeekorps oberhalb Schleinitz und Großholz An der
Hoftafel im Schloß Schleinitz nahmen Se Maj der Kaiser
der König Albert und der Prinz Georg theil während
der Prinz Regent von Braunschweig Prinz Leopold von
Bayern und der Erbgroßherzog von Sachsen Weimar im
hiesigen königlichen Residenzschlosse das Diner einnahmen

Berlin 9 September Der Kaiser wird im Monat
Oktober zu einem kurzen Besuch sich an den groß her
zoglichen Hof nach Schwerin i M begeben

Der Stavt Königsberg steht der K Htg Ztg
zufolge noch in diesem Monat der Besuch des Kaisers
bevor Der Kaiser geht Ende des Monats wie man
annimmt in der Zeit nach dem 25 d Mts zur Jagd
in die Rominter Haide und verweilt einen Tag über im
Königsberger Schlosse Von größeren Empfangsfeierlich

keiten soll soweit bis jetzt verlautet gemäß dem Wunsche
des Kaisers Abstand genommen werden

Die Berliner Börsenztg schreibt Aus guter
Quelle hören wir Der Kommandeur des 7 Armeekorps
General von Albedyll hat den bestimmten Entschluß
ausgesprochen nach Beendigung der Manöver seinen
Abschied einzureichen

Die Rückkehr des Grafen Herbert Bismarck
wird in der nächsten Woche erwartet

Der Minister v Boetticher hat sich vonKarls
bad zur Nachkur nach Harzburg begeben

Generallieutenant Golz Generalinspekteur des In
genieur und Pionier Corps und Oberst v Villaume deut
scher Militärbevollmächtigter am russischen Hofe werden
am Donnerstag in Kiel eintreffen um den Großfürsten
Thronfolger bei seiner Ankunft von Kopenhagen da
selbst zn begrüßen

Wie uns aus Berlin aus Anfrage bei der österreichi
schen Botschaft mitgetheilt wird bestätigt sich die beson
ders vom Hannöv Courier verbreitete Nachricht daß
der Botschafter Graf Szecheny zurücktreten wird nicht

Die Nordd Alig Ztg schreibt
Während die zuständigen Stellen damit beschäftigt sind

jenes umfangreiche Material zu ordnen und zu sichten
welches die amtliche Erhebung über die von den Berg
leuten hinsichtlich ihrer Arbeitsverhältnisse er
hobenen Beschwerden in den verschiedenen Revieren
ergeben haben dauert in den Blättern die Erörterung über
die Ursachen der Bewegung unrer den Berglenten und die
Mittel fort vermittelst deren vermieden werden könne daß
Störungen des w rthschastlichen Lebens in solchem Um
fange wiederkehren in welchem sie dieser Sommer gesehen
hat und daß die Sozialdemokratie jene Herrschaft über
die Bergleute und deren Bestrebungen erlange nach der
sie offenbar strebt

In Bezug hierauf dürften Beobachtungen nicht ohne
Interesse sein welche man im rheinisch westfälischen Kohlen
revier bei Ausbruch und Beendigung des Strikes gemacht
hat Man konnte dort nämlich deutlich bemerken wie der
allgemeine Strike bei denjenigen Zechen zuletzt ausbrach
und am ersten bei ihnen beendet war deren Belegschaften
zu einem großen Theil aus solchen Bergleuten bestehen
die ein kleines Eigenthum entweder nur ein eigenes Häus
chen mit Garten oder auch noch etwas Acker dazu besitzen
Im Essener Bezirk wo theils von Alters her der Berg
mannsstand eine solche Ansässigkeit überkommen hat theils
die Zechen und Werksverwaltungen Einrichtungen geschaffen
haben vermittelst deren ihren Arbeitern der Erwerb von
Haus und Acker erleichtert wird brach nicht nur im All
gemeinen der Strike zuletzt aus und wurde zuerst beendet
sondern will man auch beobachtet haben wie mit dem
Grade der Ansässigkeit der Bergleut bei den einzelnen
Belegschaften deren Geneigtheit den Geboten der Strike
führer zu folgen zu und abnahm Mit dieser Beobach
tung würde übereinstimmen daß es verhältnißmäßig lange
dauerte bis sich die Bergarbeiter im Saarrevier dem all
gemeinen Stricke anschlössen obwohl sie von allen Seiten
in dieser Richtung bearbeitet wurden Dort hat bekannt
lich der Bergfiskus besondere Fonds zur Disposition
welche den Bergleuten die Ansiedelung zu erleichtern be
stimmt sind und ist seit einer längeren Reihe von Jähren
ein nicht unerheblicher Theil der Belegschaften zu Besitzern
ihrer mit etwas Acker ausgestatteten Wohnhäuser gemacht
worden

Sozialdemokratischkrseits Pflegt man für diese Bestreb
ungen nur Hohn und Spott zu haben und sich zu be
mühen dieselben zu diskreditiren indem man behauptet
sie verfolgten nur den Zweck die Arbeiter in eine Art
mittelalterlicher Hörigkeit zurückzubringen Schon der
Umstand jedoch daß die Sozialdemokratie das Bestreben
die Arbeiter seßhaft und zu kleinen Eigenthümern zu machen
bekämpft dürfte darauf hinweisen daß diese umstürzlerische
Richtung ihre Ziele durch jene Bestrebungen gekreuzt steht
und so geeignet sein zu energischer Fortführung resp Er
weiterung derselben zu ermuntern

Auch von anderer Seite wo man den Kontraktbruch
der ländlichen Arbeiter als einen Uebelstano empfindet
hat man empfohlen die Neigung zur Sachsengängereizc
dadurch zu dämpfen daß man den Arbeitern Gelegenheit
bietet ein kleines Besitzthum zu erwerben Wenn aber
sowohl die industriellen wie die landwirtschaftlichen Ver
hältnisse darauf hinweisen die Seßhaftigkeit des Arbeiter
standes zu befördern indem man dem Einzelnen Gelegen
heit schafft und erleichtert Eigenthum zu erwerben so
dürfte diese Angelegenheit für wichtig genug erkannt werden
um ein initiatives Eingreifen sei es der kommunalen Ver
bände fei es des Staates zu rechtfertigen

Darmstadt 9 September Der Großherzog ist
heute nach Minden zur Theilnahme an den daselbst statt
findenden Kaisrmanövern abgereist

Schleswig 9 Scptember Sämmtliche Protokolle
des dänischen 2000 Mitglieder zählenden Wählcrvereins
für Nordschleswig wurden gerichtlich beschlag
nahmt Eine Untersuchung ist eingeleitet

Hamburg 9 September Eine in der Nacht zum
Sonntag bei Ohlsdorf auf freiem Felde abgehaltene stark
besuchte sozialdemokratische Versammlung ist von
der Polizei gesprengt worden vierzehn Personen wurden
verhaftet die Uebrigen entkamen

Karl Schurz hat sich mit seiner ältesten Tochter
und seinen beiden Söhnen auf dem Schnelldampfer Au
gusta Victoria nach Newyork zurückbegeben

München 9 September Der Katholikenaufruf
zählt 2622 Unterschriften davon 539 von Pfarrern und
Geistlichen Die wenigen Beamten sind fast durchweg in
activ entsprechend dem vom Centralcomitee eingeholten
Rathe des Dr Windthorst daß ultramontane Verwaltungs
beamte nicht unterzeichnen sollen Die Mehrzahl der Un

erschuften rührt von Bierbrauern Wirthen und Meß
nern her

Wien 9 September Der Kommandirende in Ost
galizien Herzog von Württemberg begiebt sich zu den Ma
növern nach Hannover

Die gestrige Hauptversammlung des Deut
schen Schulvereines in Karlsbad verlief glänzend
die Vertreter des Allgemeinen deutschen Schulvereines
Staatsrath Grabovsky Dresden Professor Sommier
Stuttgart und Professor Fischer Marburg wurden
stürmisch begrüßt

Zum technischen AttachZ bet der hiesigen deutschen
Botschaft wurde der Wasser Oberinspektor Röder aus
Ratibor ernannt

Kopenhagen 9 Sept Der Geburtstag des
Zaren am Mittwoch wird mit einem Festgottesdienst in
der russischen Kapelle zu Kopenhagen und mit einemsFrüh
stück für alle kaiserlichen und königlichen Herrschaften auf
der russischen Kaiser Jacht Dershawa gefeiert werden
Am Donnerstag reist die Herzogin von Cumber
laub Prinzessin Thyra via Lübeck wieder von hier
ab Am Montag trifft die Kaiserin Friedrich mit
ihren Töchtern zu einem auf drei Tage bemessenen Auf
enthalt via Warnemünde per Dampfer Dannebrog in
Kopenhagen ein Gleichzeitig gedenkt der König von
Schweden dem dänischen Königshof einen Besuch abzu
statten

Der König hat dem Kapitain Knudsen Führer
des am 4 April d I verunglückten Dampfers Däne
mark dem es gelang alle Passagiere und Mannschaften
seines Schiffes nach dem vorüberfahrenden Missouri zu
retten das Ritterkreuz des Danebrogordens verliehen
Von zahlreichen Vereinen und den betheiligten Versicher
ungsgesellschaften war eine Dankadresse an den Kapitain
Knudsen beschlossen worden dieselbe wurde heute seierlich
überreicht Gleichzeitig wurde Kapitain Knudsen und
seine Offiziere mit Silbergeschirr und die Mannschaften
des Dänemark mit Geldbeträgen beschenkt

Miga 9 September Das Richterkollegium des
Landgerichts Riga ist wegen fortgesetzter Anwendung
der deutschen Sprache statt der russischen im Verkehr
mit den städtischen Behörden auf Anordnung des Justiz
ministers in Anklagezustand versetzt

London 9 September Die Mitglieder der Getreide
börse beschlossen in einer heute Nachmittag abgehaltenen
Versammlung eine Deputation an den Staatssekretär des
Innern zu entsenden und denselben um Maßregeln zum
Schutz gegen die Streikenden zu ersuchen welche
systematisch andere Arbeiter hinderten Arbeit in den Docks
anzunehmen

Belgrad 9 September Königin Natalie von
Serbien hat bekanntlich m Briefen an ihre Freundin
nen die Oberstenwittwe Bncovitsch Frau v Joanovitsch
und Helene Danitsch ihre Ankunft in Belgrad für den
14 September angekündigt und erklärt daß sie Privat
wohnung nehmen werde da man ihr das Betreten des
Konaks richt gestatte Frau Bucovitsch hat der Königin
ihr in der Vorstadt Wracar gelegenes Haus zur Verfüg
ung gestellt Der Belgrader Damenwelt hat sich eine
starke Erregung bemächtigt sämmtliche Frauen Belgrads
wollen die Königin bei ihrer Ankunft begrüßen Zu diesem
Behufe hat sich ein Damenkomitee gebildet an dessen
Spitze die obengenannten Damen nebst anderen deren
Gatten den verschiedensten politischen Kreisen angehören
stehen Der Königin werden die Oberstenwittwe Joano
vitsch die Gattin des vormaligen diplomatischen Agenten
in Sofia Madame Danitsch sowie die Leiterin der staat
lichen höheren Mädchenlehranstalt Frau Milowuk ent
gegenreisen Die Regentschaft und die Regierung haben
gegen die Ankunft der Königin nichts einzuwenden werden
aber den in der letzten an die Königin gerichteten Depesche
eingenommenen Standpunkt festhalten das heißt die Kö
nigin wird nicht als eine offizielle Persönlichkeit angesehen
werden In den Kreisen welche den Regenten nahestehen
glaubt man die Regentschaft werde sich in der Königin
Frage strenge an die Bestimmungen der Verfassung halten
d h die staatsbürgerlichen Rechte der Königin sowie auch
die in der Verfassung vorgesehenen Rechte des Königs
Milan die sich auf Leitung der Erziehung des jungen
Königs beziehen refpektiren Im Publikum dagegen glaubt
man die Regentschaft neige diesbezüglich mehr zu König
Milan die Regierung zu Königin Natalie Man glaubt
überhaupt die Ankunft und der Aufenthalt der Königin
in Belgrad werde zwischen der Regentschaft und der Re
gierung Differenzen herbeiführen

Der Präsident des Centralkomitees der radikalen
Partei Paschic hat in einem Rundschreiben an die Prä
sidenten sämmtlicher Lokalausschüsse versichert daß die Ge
rüchte die man seit der vom Kriegsminister angeordneten
Revision der Konskriptionslisten in der Bevölke
rung verbreitet habe von den Gegnern der Regierung zu
Wahlzwecken ausgestreute tendenziöse Erfindungen feien
Durch die angeordneten Maßnahmen werde lediglich die
Feststellung des Effektivstandes bezweckt um der Skupschtina
die Einführung der Miliz zu ermöglichen Die Regierung
sei von den friedlichsten Absichten erfüllt undes liege
nicht das geringste Anzeichen dafür vor daß der Frieden
bedroht sei

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Ans dem Gscheäftsverkehr
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Kr tz ms Teutsche Fonds

Dividende 1883

D Reichs Anleihe

Consolldirle Anleihe

StaatS Anleihe18S8
50,52,33,62

Staats Schuldsch
Mchsifche Pfai d Br
Bsstmersche R Br
Mensche do
Preußische do
Dächsische do
Nchleflsche io

Eiscnb Anl
Zairische Anleihe
Hsmb Staats Rente
Vach Mtb Lb O
VSchk Staats Anl
bo Staats Rente
do Ludw Psdbr
öv do do

ffr Pr Anl v SS
Vraun 20 THI L
Au Mind Präm

Tchauer
h mb SS Thlr L
M Winger 7 U L
kibcnb 40 Thlr L

3V
4

3V
4

4

3

4

4

4

4

4

4

4

3V
3V
4

3

4

4

SV
fr

3V
3V
3

st
3

107,90 b
104,10 bB
106 80 b
105,00 G
101,20 G
10 ,05 K
100,S0 G

ws 3 b
105,30 v
105 30 b
105,30 b
105,20 b

106 2 G
103,90 B
103,50 G
1 3,50 H
96,75 K

101,20 bG

170 60 bG
1 7,60 K
142,10 b
138,50 B
148,90 b
27,90 B

135 70 b

NiedsrwaMahn
Ostvreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschttchrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B Z
Slldöst Lombard
Kursk Kiew S
Russ Saatsb 5 /o

do Südwestb 5
Warschau Mi u
Gotthardbahn

SiseNSah Stamm ktleu
Nachen Mastricht
Nltenburg Zeii
Rz Ludwigsffafe
Marienb Mlawka

2 71,10 b
4V 185,00 b
4V 124,40 b
3i 66 25 b
6 164 50 b

2V
6

0

0

3

7V
V

4

1

71,00 b
101,00 b
51,50 bG
26,10 S
90,75 b

165,00 b
223,20 b
83,75 b
52,60 B

127, 00 b
73,50 bB

222,50 bT
168,50 bG

Sileibahs PrioritStS Stamm SUtie

Marie b Mlaw 5 /oi S
Ostpr Südbahn S /o 5

Saalbahn S i 5Weimar Gera 5 s 3V

116,00 B
119,80 bG
115,75 bG
98,70 bG

Inländische SiseabshmPrisrÄiteil
LiliMti

Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

I Lindo 1886

5

4

4

4V
3V
4

4

4

101,00 G

AuSI iscub Priorit OSligatioüen
Dux Bodenbach

bo 2 Ldo 3 LKascha Oderberger

Kronpr Rudolssb
Oest Franz Stb

bo do 1874

91,25 b
91,20 G

108,30 G
88,20 bS

101,75 G
31,75 bB
84,20 b
32 60 G

I O K Fr SS d 1335 Z
bo Ergimz Netz Z

Okst Jram 1 u 2 C 5
do Golbvrior 4

Pilsen Priesen 4
Südösterr Lomb 3

do neue 3
do Oblig 5do Gold 4Ungar Nordostbahn 5

Brest Gragewoind g 5
Russ Eisenb g 3

Koslow Woron gar 5
Kursk Charkow gar 5

do in Lstrl 5Kursk Kiew gar 4
Mosco Kursk gar 4
Mosko Rjäsan gar 4
Rjäsan Koslow gar 4
Rjaschk MorczanA 5
Südwestbahn gar 4
Transkaukasische g 3

do kleine 3
Warschau Teresp g 5

Wladikawkas 4
Aachen Mastricht 4

81,50 B
81,20 B

107,00 bA
101,25 bG
30,b G
61,S0 G
61,50 bB

102,S0 B
8,S0 b

35,25 M
97,10 G
77,40 G

100,25 b

90,60 b
37,00 G
92,Ä90,30
93,60 S
90,70 G
72,75 ö
72,80 G

100,20 G
89,10 bG

Ruff Gokbrsnti
bo Orient Anleihe
do Drämien 64
do oo 66do C Bodencredit
bo Curl Psandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr K1000
do do K 500
do do 100
do Jnvest G A
do Papierrente

Wechsel

Amsterdam 100 Fl S T
London 1 Lstrl 3 T
Paris 100 Fr 3 T
Wie 100 Fl S TPetersburg 100 SR 3W
Warschau 100 SR 3 T

171,65 b
210,5g b
211,90 b

uSliindischt S LS
Egypter garant
JtMenische Rente
Oesterr Goldrente

do Pavierrente
do Silberreute

5 33,00 b
4 94 4 B
4

4 Z so bB

113,70 b
64,cv G

173,00 G

33 20 bG

64 b87,30 bB
83 75 b k
35,40 B
86,20 B
S7 S0 bB

1 2 30 G
81,00 G

zasuftrlc Aktiil,
Chemnitz
Magdeb BaubanZ
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer d Walcker
Deflaner Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnsoniverk
Hall Maschinen
Löwe k Co
Pomm Masch conv

Zeitzer Maschinen

Cröllwitzer Papier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschiffsahrt
Magdeburg Straßb

Körbisdors
Bazar
Berliner Amrarim

w Brotfabrik

o

9

3V
13t

184,60 b
122,60 G
23 90 b

142,50 bG
147,25 G
Z 73,90 b

122,25 SA
21 ,25 bG

269 00 b
330,25 b
377,00 bG
121,70 G
282,00 bG
283 25 bG
149,w bG
37,00 B

100,75 bG
32,90 b

11425 bG
114,00

17S 00 G
3 ,50 bG

224,00 B

Immobilie Ges 9
Rordh Tapeisnsabr j
Thüringer Salin 2
Westsälische Union

do St P

117,00 S
134,10 G
36,25 b bG

139,00 bS

Bani Attiea
Berlwer Kassenv

do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Toburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Landesb
Deutsche an
Disconto Comm
Dresdener Äank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Crediianstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld Creditbanc
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bam
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Reichs dank 4Vs V
Sächsische Bank

Ichles Bankverein
Weimarische Bank

5V
l0

10
4V
5

9

8V
9

12
9

5
6

10
5
s

6

3

10

ZV

125
6V
9V

4

7
2

128,75
181,90
142,75
105,30

31 50
163,00

173,00
235,60
159,25
106,90

107,00
201 25
107 5
104,75
115,50
142,40
175,90

125,00
152 00
132,75
111,00
136,00
107,00

b

b

bG
bG
bB

bD
bG
b

S

bG
G
tG

RergAeris cd HStten Aktie u
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P Lt L
Dnxer Kohle

do do conv
Köln Müien

10 159,75 b

104,70 b

130,25 bÄ
33 75 b

KZ Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl

S Th Brannk B
do St Pr 5

Zt zlb Zinkqütte

d St Pr 5VWesteregeln

11

7

7V
2z
7V
12

143 60 b
12 00 b
195,50 b
206,00 G
175,20 b

S3 00 b
152,00 b
182,00 bB

mische HYpothikeu Vfs ldSrt

102,70 AArh D Psandbr
Goch Pr Psandbr
Meining Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grundcr Ps
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

113,60 G
103,50 b
134,50 b
103 00 bG
1 2 50 bB

10g 60 G

Leipz Börse v 9 Sept
Sächs Rente v 1376
Altenburg Zeitz
Aussig T plitz
Buschttehrad I Ln
Altenburg Z itz

do St Pr S /o
Buschttshrader
Wcim Gera St A
do St Pr 5 /o

Wgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5Vo

Zeitzer Par u S A
ZuckerZuckerraffinerie
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Ma skeldsi Kiwr f

g 95 b
4 103, Z bA
4 103 S0 G
5 30,60 G
9V 135,00 G

1 Z5, G
9 163,30 B

0 2S 00 B
ZV 9S 75 S

4 21S 30 bG
6 143,d0 bG

111,35 M
63,00 B

178/ 0 B
7V 17 j,00 B
S 1ü4,d0 b

133,00 B
150,00 K
138,00 So

75 610 lV hIjegelej Verlcsus
In dem Konkursversahren über das Vermögen des Ziegeleibs

sitzers August Kilian zu Nauendorf a/Pelersberge soll das zur
Konkursmasse gehörige Grundstück ca 4 /z kg, sowie die auf dem
selben errichteten Baulichkeiten mit dem gesummten zur Fabri
kation von Ziegeln benöchigten Inventar freihändig ver
kanft werde

Die Ziegelei ist zum Dampfbetriebe eingerichtet hat aus
reichendes Fabrikatiovsmaterial und liegt unmittelbar am
Bahnhöfe Nauendorf der Halle Ascherslebener Eisenbahn

Hypotheken können ev zum größeren Theil stehen bleiben
Behufs Besichtigung des Etablissements Einsicht der Taxen c

wolle man sich gksl an den Unterzeichneten wenden

Die Taxe beträgt für das Grundstück 21000
die Gebäude 49 800die Maschinen Utensilien Pferde Wagen zc 13 500

84 300

Konkursverwalter
zu Halle a S

vrössts NsNwUZ
Die Schiefer SchxiftzeichenfaSVik von

G Schieferdeckermeister
Halle a S gr Schloßgasie Sempfiehlt sich dem xt Publikum zur Anfertigung und Lieferung aller

Formen von Schriftzeichsn und Ziffern aus Schiefer zu Fir
men und Neklamefchilderu Besonvere ganz bedeutende Vorzüqe
Größte Billigkeit den bisher bsstehendenMchrifizeichen im
Aussehen gleich mindestens hnndertjähvige Haltbarkeit
Leichteste Anbiingung auf Stein Mörtelputz Eisen Holz Drahtgit
ter c Auskunft über Preise und Anbringung wird bereitwilligst
sranco ertheilt Vertreter in allen Städten gesucht

AuctisA
Mittwoch den li d Mts

Machmittags s Nhv verkaufe
ich in der Kaiser Wilhelmshalle
Hierselbst aus einer Nachlaßsache
freiwillig

5 eleg Zimmereinrichtung
bestehend aus 1 Sophatisch

Damenschreibtisch 1 Ber
tieow I Pfsilerspiegel mit
Cousol m d Marmorplatte
1 Wopha S gepolst Lehn

stühle gepvlft Stühle mit
gelbseid Damast bezogen
ferner 1 Schlafsopha Z Mei
der 1 Wäsche n I Küchen
schrank L Waschtisch 1 gr
Waschfasz Waschmaschine
s Wringmaschinen I Wurft
maschine 6 Marquisen so
wie Parthie Haus und
Kücheugeräthe öffentlich meist

bietend gegen baare Zahlung

Gerichtsvollzieher in Halls

Brnch Heilung I
Die Heilanstalt für Bruchlsiden hat uns mit unschädlichen Mit

teln ohne Bnuisstörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden
brnch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt so dcch wir jetzi
hhne Bandage arbeiten können Joh Bieit Eyrenfeld b Cöln P Geb k
oard Schneidermstr Friederisried b Neukirchen 54 I Jos Kast Hand k
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpfungeim
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrnche und ihr ff
Heilung gratis 3 M Bandagen bester Constfuktion vorräthig
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

Hküe GasthofSladt Dresden
ur noch js am H jeden Monats von A Rhr Nachm

zur unentgeltlichen Masznahme und Bewrechung zu treffen Manx
adresfire Vln die Heilanst alt für Bruchl eiden in Stuttgart Alleen ß
straße Il s

Anction
Mittwoch den AI d Mts

Vormittags S Vs Ah versteigere
ich Geistst r 42 hlerielbst zwangs
weise

1 Sspha Chaussuse Z
Aetenschrank I Kommods
und A Negal
SLZ iiLt Gerichtsvollzieher

werden in Wagenladungen direkt
von der Fabrik des Bergwerks

Alwmer Verein
ins Hans geliefert

Bestellungen sind auszugeben
Königstratze p
Herrenstratze B p
BilZengasse S S
Sophienstrasze 3S
gr Mrichstraßs ZV p
Blumenftratze 7 p

Krs kimilies W i VssmtM L
sowie auch den Herren Geschäftsreisenden seiner günstigen Lage wegen
besonders empfohlen 120 gute Betten zu civilen Preisen und gute
Bedienung

Das Hotel ist mit

großem feinen Restaurant
welches für 400 Personen Platz bietet sowie mit

killM Mi im kWlMmiei
verbunden In der Nähe der Bahnhöfe und aller Sehenswürdigkeiten
Dresdens gelegen Hochacht ungsv oll

Telegr Adr Jahreszeiten Dresden

Anctwu
Mittwoch den LZ d Mts

Borm TVs Mzr versteigere ich
Gsiststsstz IS zwangsweise

1 Bertikow und Partie
moderne feine Kinderhüte

Voraussichtlich bestimmt
Gerichtsvollzieher

Anction
Mm Mittwoch den R d W

Bormittags RO Nhr versteigere
ich Gsiststreche 4S

I Taschenuhr nnd verschied
Möbel

meistbutmd gegen Baarzahlung
MsKA Gerichtsvollzieher

Anctwn
Am Mittwoch den t Sept

er Worm 1V Nhr versteigere ich
Geiststraße 4Ä hi r zwangsweise

1 Vertikow 1 Schlafsopha e

Gerichtsvollzieher in Halle

Anction
imZwangsvollftreckungs

Berfahren
Mittwoch den It d Mts

Vormittags tl Uhr versteigere
ich Geiststratze 4S hier

verschiedene Mobilien
Hirsvli

Gerichtsvollzieher
Reines Moggenbrod

Landbrod empfiehl
Wivlt vr Breitest 18

Auflage 352,000 d c s verbrei
tetsi ealle r d eu sch enB lütle r über
haupt auß erdeni erschein enNeber

Die Moden
welt Itlu
ftrirte Zeitung
für Toilette und

Handarbeiten
Monatlich zwei
Nummern Preis

vierteljährlich
M 1 25 75 Kr
Jährlich erscheinen

24 Nummern mit
Toiletten und
Handarbeiten

enthaltend ge
gen 2000 Abbil

dungen mit Beschreibung welche das
ganze Gebiet der Garderobe und Leib
wäsche fürDamen Mädcheu uud Knaben
wie für das zartere Kindesalter umfassen

ebenso die Leibwäsche für Herren nnd
die Bett und Tischwäsche c wie die
Handarbeiten in ihrem ganzen Umfange

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern
für alle Gegenstände der Garderobe nnd
etwa400Mnster Vorzeichnnngen fürWeiß
nnd Buntstickerei Namens Chisfren c

Abonnemei s werden jederzeit angenommen

dnrch die Exvedition Berlin Pots
damer Str 38 Wien I Operngasse 3

kiii MiiM 5ickick
für alle durch Verirrungen Er
krankte ist das berühmte Werk

vt I S8 tK Vli i IIZ
L0 Auflage Mit 27 Abvilo

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leioet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magaziu in Leipzig Neu
markt Ro ZA sowie durch
jede Buchhandlung

e klimk izm NckMj
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Z
Preuft Regierung mehrf l
snbventionirte Fachschule s k

Mschmeiitechiiiker

Neues 87 Semester 15 Oct
Anfragende erhalten durchl

den Direktor Dr Stehle dass
Programm gratis zugesandt

Der Magistrat

Ein jüngerer Schreiber mit
guter Handschrist wird zum sofort
Antritt gesucht vom
Gerichtsvollz
Köchinnen Hans Küchen

nnd Stubenmädchen suchen 1
Oktober Stelleu durch

Frau kleiner Schlamm 1
Mädchen für Küche u Haus

arbeit erhalten bei hohem Lohn
sofort uno später Stellen durch

Rannischestraße 19

Wohnung für 200 unö 270
Mark zu vermiethen

Heuriettenstratze 14

MßtbUMstr
sind B mittlere freundliche
Wohnungen sos 1 Octob
od späier zu vermiethen
Daselbst Räume fü Eom

toir passend, B sichtigung2 5

Bincherstr 11
Herrschaft Gtage sofort oder
1 Octob zu verm Näh Part

Wuchererstr Ecke 34asind schöne geth
Et u450 580 jstzto sp zuverm

Germarstr ä ist umzugshalber
die ST Etage mit 6 beizdaren
Zimmern Garien u Zubehör fosort
zu vermiethen Preis 700
Näheies Torsterstraste 4O p
Elgt m Z m C v Poüstr 12,11

sncht Stellung für Reise per 1
Octobec Off rlen snb 1 84
postlagernd Gotha erbeten

Ich snche zum Oktober eine
gute Familienwohuung mit etwa
8 geräumigen Z mmern im Mühl
weqviertel Am liebsten HauS zum
Alleinbewohnen mit Garten Anträge
mit genauer Angabe des Mieths
vreises der Lage der Zimmergröße
an Professor v

Marburg

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarts SS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eise ausreichende PorttonL
zahl stets vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen s 25 Pfg auf halbe A 1Z
Pfg welche an beliebigen Tags
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben

MnMien Nachrichten
Freunden und Bekannten hierdurch

die Trauernachricht daß meine liebe
Frau

geb

nach längern Leiden heute um 2
Uhr Nachmittags sanft entschlafen
ist Um stille Theilnahme bittet

Halle a/S den 9 Sept 1889
Vt Bnchbindermstr
Für den Jnseratentheil verantwortlich

Paul Senff in Halle
Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	09
	11
	11.9.1889 (No. 212)
	IV. Allgem. deutscher Bergmannstag. VI. (Schluß.)
	[Seite 524]

	Die Abschaffung der Abiturienten-Prüfung.
	[Seite 524]

	Programm der 3. Generalversammlung des evangelischen Bundes in Eisenach.
	[Seite 524]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 524]

	Vermischtes.

	[Tabelle]

	Universitäts-Nachrichten.

	[Seite 526]

	Theater, Kunst und Wissenschaft.

	[Seite 526]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.

	[Seite 526]

	Aus dem Geschäftsverkehr.

	[Seite 526]

	Berliner Börse vom 9. September 1889. 
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 9 Sept.


	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







